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Nr I34 Mittwoch den 7 Oktober 188S 8K Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 39 Stück
des diesjährigen Amtsblattes der Königlichen Regierung
zu Merseburg unter Nr 1174 abgedruckte Bekanntmachung
der Haupt Verwaltung der Staatsschulden vom 16 d
Mts betr die Verloosung von Schuldverschreibungen der
4pCt Staatsanleihen von 1850 1852 und 1853 mit
dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die Nummer
Verzeichnisse der gekündigten Schuldverschreibungen in

der Stadthauptkasse
der Steuer Reeeptur
der Sparkasse
dem Leihamte
dem Stadtsekretariat
dem Polizei Sekretariat I und
der Magistrats Registratur

ausliegen
Halle a S den 30 September 1885

Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur Vermiethung der auf dem hiesigen Roßplatze ge
legenen Turnhalle zur Benutzung als Schanklokal wäh
rend des am 23 und 24 d Mts stattfindenden Vieh
und Krammarkles unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen ist ein Termin auf
Donnerstag den IS Oktober cr Vorm 10 Uhr
auf der Rathsstube anberaumt wozu Reflektanten einge
laden werden

Halle a S den 2 Oktober 1885
Der Magistrat

Betamltuiachung
Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde werden hierdurch

mit Bezug auf Z 5 des Reglements über Erhebung der
Hundesteuer in hiesiger Stadt vom 8 Dezember 1870
veranlaßt den für das Halbjahr vom 1 Oktober 1885
bis Ende März 1886 fälligen Steuer Betrag von 4 Mk
50 Pfg für jeden der Besteuerung unterliegenden Hund
ungesäumt an die unterzeichnete Kassenstelle Rathhaus
Zimmer No 4 zu zahlen da die säumigen Zahler sonst
die Beitreibung der restirenden Beträge im Wege der
Exeention zu gewärtigen haben

Alle in Hundestener Angelcgenheiten zu erstattende Mel
düngen sind bei dem Steuer Bureau Rathhaus 2 Treppen
Zimmer No 17 anzubringen

Halle a S den 1 Oktober 1885
Städtische Stener Reeeptnr

Ersnrth Rendant

Bekanntmachung
Die Hallesche Sparkassen Gesellschaft hat der allge

meinen Landesstiftung des Nationaldanks ein Kapital von
1500 Mk zu dem Zwecke überwiesen um durch die da
von aufkommenden Zinsen würdige bejahrte und besou
ders dürftige Veteranen der preußischen Armee welche der
Stadt Halle angehören und in derselben wohnhaft sind
zu unterstützen

Unter Veteranen in diesem Sinne sind diejenigen alten
Krieger vom Unteroffiziere abwärts zu verstehen welche
den Nachweis darüber führen können daß sie als Sol
daten ihre Schuldigkeit gethan sonst untadelich gelebt
haben auch nicht im Stande sind ihren Unterhalt zu er
werben und das 60 Lebensjahr erreicht haben Im
Kriege oder im Dienst erhaltene Wunden oder unverschul
dete Krankheit welche die Arbeitsfähigkeit lähmen heben
die Altersbeschränkung auf und bei gleicher Berechtigung
gehen Verwundete den Uebrigen vor

Wir sind veranlaßt Vorschläge zur Vertheilung der
diesjährigen Zinsen zu machen und fordern deshalb die
jenigen Veteranen welche berücksichtigt zu werden wün
sehen aus sich bis zum 1 Oktober d Js im Se
kretariat der Armen Vertvaltnng Nathhansgasse
Nr 1 1 Treppe hoch Zimmer Nr zu melden
und die erforderlichen Nachweise zu führen

Halle a S den 2 Oktober 1885
Die Armen Direktion

Z e r n i a l

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 85 Blatt 3269 auf den

Namen des minderjährigen Sohnes des Rentier Carl
Schmidt Namens Wilhelm Carl Schmidt zu
Uutersarnstedt eingetragene zu Halle a S Augusta
traße Nr 14 belegene Grundstück
am 12 Dezember 188S Bormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 1600 Mark Nutzungswerth
zur Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuer
rolle beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige
Abschätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kaufbedingungen können in der
Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigernngsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks bean
spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
rungstermins die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund

stücks tritt
Das Urtheil über die Ertheilnng des Zuschlags wird

am 14 Dezember 188 Mittags IS Nhr an Ge
richtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a S den 30 September 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung VZ

Bekauntmachnng
Im Juni cr wurden auf der Wiese bei Passendorf

2 Vogelfangnetze 2 Leinen 1 Kiste und 1 Hammerhacke
gefunden Der Eigenthümer dieser Gegenstände wird
hierdurch aufgefordert sich zur Geltendmachung seiner
Eigenthumsrechte binnen 3 Monaten präklnsivischer Frist
bei mir zu melden

Passendorf den 4 Oktober 1885
Der stellvertretende Mmts Vorsteher

A Weise

Nichtamtlicher Theil

Halle den 6 Oktober
Wesentlich Neues und den weiteren Fortgang der

Orientkrise besonders Beeinflussendes ist seit den letzten
zwei Tagen nicht passirt Die Botschafter in Konstantinopel
sind am Sonntag nachdem sie bisher nur eine Vorbe
sprechung abgehalten zu ihrer ersten Berathung zusammen

getreten Dem Vernehmen nach einigten sich dieselben
über ein Memorandum welches vor der offiziellen
Mittheilung an beide Theile zunächst der Geneh
migung der Mächte unterbreitet werden soll Neben
den BotHasterberathuugen gehen die direkten Verhand
lungen zwischen den Kabineten weiter es ist in den
selben auch noch nirgends bis jetzt eine ernste Mei
nungsverschiedenheit über die Art der Behandlung der
Krise hervorgetreten Die folgende Meldung eines Lem
berger Blattes bedarf noch sehr der Bestätigung Dar
nach sei der bekannte Diplomat und Ränkeschmied General
Jgnatieff welcher lange Zeit von der politischen Schau
bühne verschwunden war nach Petersburg bernsen wor
den und auf telegraphische Anordnung des Zaren werde
daselbst eine Konferenz stattfinden zu der auch Großfürst
Nikolaus der gewesene Truppenkommandant im rnssisch
türkischen Feldznge eingetroffen sei Rußland sei sür eine
dauernde Vereinigung Bulgariens mit Ostrnmelien Die

Moskauer Ztg weiß einen anderen Vorschlag zu ma
chen der indessen kaum Aussicht auf Annahme haben
würde Sie sagt Wenn Rußland nicht beabsichtige die
Orientfrage gegenwärtig anzuregen so wäre dessen beste
Politik die Wiederherstellung des sts tus Hn 0 Airts dem
Sinne des Berliner Vertrages gemäß zu fordern zu
gleich aber auch die Sicherstellung des bulgarischen Mace
donien zu verlangen was ebenfalls dem Sinne des Ber
liner Vertrags entsprechen würde Durch Aufrechterhal

tung der Rechte des Sultans auf Rumelien könne Ruß
land um so eindringlicher die Pforte bewegen auch Ma
eedonien ungefähr in derselben Art sicher zu stellen wie
Rumelien Katkow plaidirt so eindringlich für die Wie
derherstellung des status auw weil er befürchtet daß
etwa ein Königreich unter dem Battenberger sich ebenso
undankbar beweisen würde wie Serbien indem es sich
gänzlich dem russischen Einfluß entzog und nicht zu sei
nem Schaden sich mehr an Oesterreich anlehnte

In Bulgarien und Rumelien herrscht nach wie vor
Ruhe wenn auch die Organisation der Truppen und
Freiwilligenkorps für alle Eventualitäten ihren Fortgang
nimmt

Die Session der serbischen Skupschtina ist gestern ge
schlossen worden nachdem sie Alles gut geheißen was
die Regierung gethan und Alles bewilligt was sie ver
langt hatte Die aus die Thronrede erlassene Adresse
athmet sehr kriegerische Gesinnungen und versichert das
Volk vertraue blindlings dem ersten Könige Serbiens
Nach einer Mittheilung des Temps soll König Milan
sogar von der Skupschtina diktatorische Gewalt erhalten
haben wodurch ihm dann Gelegenheit geboten wäre sich
von den Eigenschaften der Festigkeit Klugheit und Vor
sicht durchdrungen zu zeigen die er kürzlich als vornehmste
Erfordernisse der gegenwärtigen Politik Serbiens bezeichnet
hat Uebrigens sollen Serbien sowohl wie Griechenland
neuerdings wieder versichert haben nicht aktiv vorgehen
zu wollen bis die Mächte gesprochen haben

In Griechenland wird inzwischen weiter forsch draus los
gerüstet Es ist der Regierung gelungen eine Anleihe
von 24 Millionen Drachmen von der griechischen Natio
nalbank zu erhalten Das wird schließlich einen netten
Staatskrach abgeben denn die Geldquellen fließen im
Lande der Hellenen in normalen Zeiten schon nicht eben
reichlich

Rumänien ist vorsichtiger und schlauer zu Werke ge
gangen als Griechenland und Serbien Auch dieses Kö
nigreich hat natürlich seine Wünsche aber es hat sich
mit denselben direkt an Oesterreich und Deutschland ge
wandt indem es seinen Ministerchef nach Berlin und
Wien sandte um sein Anliegen vorzubringen Der König
hat in Begleitung des Kriegsministers und des Ministers
der öffentlichen Arbeiten die Garnisonen in Jassy und
Roman inspizirt und wird sich von da nach Galatz be
geben

Der neue türkische Minister des Auswärtigen und bis
herige Botschafter in Berlin Said Pascha ist gestern
Vormittag von Baden Baden wo er sich vom Kaiser
Wilhelm verabschiedete m Wien eingetroffen und konse
rirte daselbst am Mittag mit dem Grafen Kalnoky Gleich
zeitig ist Bratiano aus Friedrichsruhe nach Wien zurück
gekehrt ohne was sehr bemerkt wird seine Reise bis nach
Kopenhagen zum Zaren ausgedehnt zu haben

Schließlich sei noch folgendes Privattelegramm der
Vofs Ztg aus London erwähnt In Friedrichsruhe

wurde ein Abkommen zwischen dem Fürsten Bismarck
und dem russischen Minister des Auswärtigen v Giers
geplant wonach Rußland auf die Entthronung des Fürsten
Alexander verzichtet und die Vereinigung Bulgariens mit
Ostrumelien unter folgenden Bedingungen anerkennt beide
Länder behalten einen Herrscher bekommen aber weder
eine gemeinsame Verfassung noch eine gemeinsame Verwal
tung Der Pforte wird Garantie für die Zahlung des
bulgarischen Tributs geleistet die Sonzeränetät des Sul
tans bleibt bestehen der Fürst von Bulgarien regiert Ost
rumelien als sein Generalgouverneur Der Kommandeur
der ostrnmelischen Truppen wird vom Sultan ernannt
So berichtet der Wiener Korrespondent der Times Ob
das Abkommen perfekt wurde wird nicht gesagt aber
selbst wenn dies der Fall wäre würde es keinen Fortschritt
zu einer friedlichen Lösung bedeuten denn die Bulgaren
würden es nicht anerkennen weil das im Ganzen nichts
Anderes wäre als die Herstellung des staws zuo Mts
Die übrigen Balkanstaaten würden zwar dann das Nach
sehen haben und ihr Geld umsonst ausgegeben haben
allein der unsichere gefährliche Zustaud wie er jetzt be
steht bliebe unverändert Die Schwierigkeiten für die
endliche Lösung sind also immer noch sehr große

Ju Köln tagte am Sonntag das nationalliberale
Komitee sür die Rheinprovinz Die ans den einzelnen
Wahlkreisen vorliegenden Wahlberichte lauteten durchweg
günstig und konstatirten ein erfreuliches Wachsthum der
Partei Es wurde empfohlen überall auch wo keine
Aussicht auf Sieg sei Zählkandidaten aufzustellen Die
in einzelnen Wahlkreisen abgeschlossenen oder angebahnten
Compromisse mit den Freikonfervativen fanden die volle
Billigung der Versammlung



Am Sonntag hat in Hannover eine Versammlung
der dortigen Konservativen stattgefunden die es be
zweckte die konservativen Elemente der Provinz zu einem
einheitlichen Körper zusammenzufassen und mit den Libe
ralen bei den Wahlen in einen Wettbewerb eintreten zu
lassen Zu diesem Ende war sogar der hervorragendste
Führer der preußischen Konservativen Herr v Rauch
Haupt nach Hannover gereist Die Versammlung war
von 200 Personen besucht Nach einleitenden Worten
des Vorsitzenden trat als erster Redner der Abgeordnete
Landrath von Rauchhaupt auf der sich dahin aussprach
daß sich der Handwerkerstand und die Landwirthe nimmer
mehr der nationalliberalen Partei anschließen würden und
im Uebrigen das Auftreten der Nationalliberalen in den
Parlamenten einer scharfen und abfälligen Kritik unter
zog ferner Herr v Bargeu Göttingen der die Stellung
der konservativen Partei in Hannover zu den Welsen und
Nationalliberalen erörtert Abg Dr Grimm Marburg
Hofbesitzer Steinborn Sohlen und Archivar Dr Jrmer
Es wurde die Begründung eines konservativen Central
vereins für Hannover beschlossen dem etwa die Hälfte
der Anwesenden beitraten

Zur Kennzeichnung der konservativen Handwerkerkan
didatur in der Stadt Hannover bemerkt die Nationallibe
rale Correspondenz hierzu genügt die eine Thatsache daß
zu ihren eifrigsten Befürwortern derselbe Herr gehört der
neulich auf einem offiziellen Festmahl es für angemessen hielt
ein Hoch auf den Herzog von Cumberland auszubringen
und damit die anwesenden Vertreter der Staatsbehörden
bewog den Saal zu verlassen Und eine solche Partei
soll wie verschiedene Redner versicherten die einzige sein
welche die Provinz zu versöhnlichen ruhigen Verhältnissen
führen und den Partieularismus überwinden könne

Die Kurie hat wie die Koblenzer Volksztg berich
tet den Vorschlag der preußischen Regierung den Dom
probst Dr Kaiser in Breslau zum Bischof von Ermland
zu ernennen abgelehnt Dagegen wird der Germania
aus Rom gemeldet daß die Regierung den Dr Kaiser
dem Vatikan gar nicht vorgeschlagen hat daß vielmehr
Vatikan und Regierung die Wahl dem Domkapitel über
lassen wie die Bulle äs saluts Wiiuaruill es vorschreibt

Die sozialdemokratische Fraktion des Reichstags be
absichtigt die Wiedereinbringung ihres Arbeiterschutzgesetz
entwurfs nach dem Zusammentritt des Reichstags Der
Entwurf hat bekanntlich nur ein agitatorisches Interesse
woraus die sozialdemokratischen Führer selbst kein Ge
heimniß machten

Die Delegirten Versammlung des Centralverbandes
deutscher Industrieller in Köln nahm folgenden Antrag
zur Währungsfrage an In Erwägung daß in Bezug
auf die Währungsfrage nach den heutigen Erörterungen
im Eentralverbande deutscher Industrieller noch verschiedene
Meinungen darüber bestehen ob dem Besten der deutschen
Gewerbthätigkeit die Gold oder internationale Doppel
währung mehr entspricht hält die Delegirten Versamm
lung für angezeigt eine Abstimmung über die vorliegen
den Anträge zu unterlassen und beschließt dagegen eine
Untersuchung der Frage durch Befragung der Unterver
bände eintreten zu lassen und beauftragt das Präsidium
in geeigneter Weise eine Untersuchung in die Wege zu leiten

In der Hauptstadt Ungarns ist am Sonnabend
der landwirtschaftliche Kongreß eröffnet worden Unter
den Anwesenden befanden sich außer dem Kardinal Hay
uald und dem Handelsminister Szecheniy eine Anzahl
hervorragender Magnaten Abgeordnete sonstige Interes
senten des Inlandes und zahlreiche ausländische Fach
autoritäten darunter der deutsche Oberregierungsrath
Thiel Abg v Wedell Malchow Graf Pückler aus Schle
sien u A Im Ganzen nahmen etwa 400 Personen an
der vom Grafen Karoliy präsidirten Versammlung Theil
Letzterer führte in der Eröffnungsrede aus es sei ein
mitteleuropäisches Agrarbündniß gegen die russische und
überseeische Konkurrenz anzustreben Referent Gaal stellte
zu dem Thema besondere Schlußanträge die von verschie
denen Seiten warm befürwortet wurden Die Diskussion
wurde ungarisch deutsch und französisch geführt

Der dänische Reichstag ist gestern eröffnet wor
den und damit die alten parlamentarischen Feindseligkeiten
zwischen der Majorität der Volksvertretung und dem
Ministerum Estrup Letzterer hat im laufenden Jahre
ohne Budget gewirthschaftet und ohne Einholung der
nachträglichen Genehmigung wird der Reichstag das neue
Budget nicht bewilligen Die Linke blieb der Eröffnungs
feier fern Das Folkething wählte Berg zum Präsidenten
wieder ebenso das Landsthing sein früheres Präsidium
Morgen wird der Finanzminister das Budget pro 1836/87
vorlegen

In Frankreich haben gestern die allgemeinen Wah
len stattgefunden und sind soweit die bis jetzt eingelau
fenen Berichte erkennen lassen ohne besonderen Zwischen
fall verlaufen Speziell auch in Paris wo die Regierung
vorsichterweise den ganzen Tag über die Truppen in den
Kasernen konsignirt hielt ist der Wahlakt ruhig von
Statten gegangen Eine Schlägerei welche in dem Ar
beiterviertel Belleville stattfand hängt mit den Wahlen
in Paris nicht zusammen Das Pariser Wahlresultat
welches früher noch an dem Wahltage selbst bekannt wurde
war diesmal des zum ersten Mal angewendeten Listen
fkrutiniums wegen nicht so rasch zu ermitteln Das Zähl
geschäft ist ein sehr umfassendes außer einer monarchischen

Liste existiren auf Seiten der Republikaner aller Farben
sowie der Radikalen und Jntransigenten nicht weniger
als 15 verschiedene Kandidatenlisten sodaß mit ganz we
nigen Ausnahmen werden Stichwahlen stattfinden müssen

da nur wenige Kandidaten wie Rochesort Clemenceau
Brisson und Allain Targü übereinstimmend auf allen
Listen figuriren Aus den Provinzen liegen dagegen be
reits eine Anzahl Resultate vor In der Mehrzahl der
westlichen und nördlichen Departements erhielten wie
vorausgesehen wurde die auf den Wahllisten der Konser
vativen aufgestellten Kandidaten die Majorität ebenso
scheinen dieselben in einigen anderen Departements wie
denjenigen von Landes Jndre Manche Somme Basses
Pyrenees Ardache und Lozöre wo ihr Sieg nicht erwar
tet worden war siegreich zu sein in vielen anderen De
partements brachten sie es zu ansehnlichen Minoritäten
In der Mchrzahl aller Departements siegten die Wahl
listen der Opportunisten und Radikalen es sind aber sehr
viele Stichwahlen nothwendig auch ist noch nicht festge
stellt ob die Kandidaten der äußersten Rechten und Lin
ken der opportunistischen Majorität nicht das Gleichgewicht
halten werden Die Verzögerung eines einigen Vorgehens
bis zum letzten Augenblick hat den republikanischen Mit
telparteien offenbar manchen Schaden zugefügt

Nach dem letzten aus Paris vorliegenden Telegramm
war das Wahlresultat aus 260 Sektionen von den 850
Sektionen aus denen das Seinedepartement besteht be
kannt Lockroy erhielt 73000 Brisson 62000 Allain
Targö 58000 Clemenceau 55000 Rochefort 34000
Herv6 31000 Calla 30000 Spuller 29000 Rane
28000 Stimmen Die republikanischen Journale er
kennen an daß der gestrige Tag kein guter für die Re
publik war und daß die Monarchisten einen unerwarteten
Erfolg errungen haben Die genannten Blätter erklären
die Uneinigkeit der Republikaner sei die Ursache der Nie
derlage die Opportunisten und Radikalen schieben sich
gegenseitig die Verantwortung für die Niederlage zu
Dem Temps zufolge ist das Wahlresultat aus 72 De
partements bekannt nach demselben hätten die Konserva
tiven 66 Sitze gewonnen und wären 186 Stichwahlen
erforderlich

Daß England in Ostindien und Afghanistan trotz
der Beilegung des Zulfikarkonfliktes die Hände nicht in
den Schooß legen sondern an einer Verstärkung der eng
lischen Stellung arbeiten würde konnte nach den Auslas
sungen der leitenden englischen Staatsmänner nicht anders
erwartet werden Besonders auf die Sicherung Herats
scheint England sein Hauptaugenmerk gerichtet zu haben
sehr zum Verdruss der Russen Petersburger Zeitungen
enthalten verschiedene sensationelle Meldungen über mili
tärische Maßnahmen Englands in Herat Zufolge in
Askhabad an authentischer Stelle eingezogener Erkundi
gungen ist wie aus Petersburg telegrafiert wird daran
indeß nur so viel richtig daß in Herat durch Engländer
geleitete Befestigungsarbeiten vorgenommen werden

In Rußland ist eine Aera der Eisenbahnverstaat
lichungspolitik angebrochen die sich von der in Deutsch
land bestehenden indeß dadurch unterscheidet daß sie einen
vorwiegend politischen Charakter trägt und strategischen
Rücksichten entstammt Nachdem vor Kurzem bezügliche
Andeutungen gemacht worden gilt jetzt der Petersburger
Wedomosti zufolge der Uebergang der Eisenbahnen der
großen russischen Eisenbahngesellschaft in die Verwaltung
der Krone als fest beschlossen

Telegraphische Nachrichten

München 5 Oktober Die Kammer der Reichsräthe
wählte v Pfretzfchner zum Vizepräsidenten

Wien 5 Oktober Der bisherige Botschafter Italiens
Graf Robilaut überreichte dem Kaiser gestern sein Abbe
rufungsschreiben und wird in den nächsten Tagen nach
Rom abreisen um das Portefeuille des Auswärtigen zu
übernehmen

Rom 5 Oktober In Palermo sind von vorgestern
Mitternacht bis gestern Mittag 16 Choleratodesfälle vor
gekommen Der Justizminister ist nach dem Kontinent
zurückgekehrt

Agram 5 Oktober Landtag Bei der heute fortge
setzten Berathung über die Auslieferung von Archivalakten
an Ungarn ergriff der Banus das Wort wurde aber
durch fortdauernde Zwischenrufe seitens der Opposition
am Sprechen verhindert Der Präsident beantragte sieben
der Opposition angehörende Abgeordnete für 60 Sitzungen
von den Berathungen auszuschließen Unter heftigem
Lärm der Opposition wurde die Sitzung geschlossen Die
Nationalpartei begleitete den Banus in seine Wohnung

Rom 5 Oktober Nachm Vom 3 d M Mitter
nacht bis zum 4 d M Mitternacht kamen in der Pro
vinz Palermo 146 Choleraerkrankungen und 47 Cholera
todesfälle vor in Ferrara 1 Erkrankungs und 1 Todes
fall in Genua 3 Erkrankungen und 2 Todesfälle inReg
gio Emilia eine Erkrankung in Rovigo 3 Erkrankungen
und 2 Todesfälle in Carrara 2 Erkrankungen und 2
Todesfälle

Petersburg 5 Oktober Das Reichsbudget weist
per 1 Juli d I an Einnahmen 325,157,459 gegen
299,159,928 Rbl für denselben Zeitraum des vorigen
Jahres und an Ausgaben 337,467,143 gegen 320,450,111
Rubel im gleichen Zeitraum des vorigen Jahres auf In
der diesjährigen Ausgabeziffer sind ca 14,000,000 Rbl
für Operationen zum Loskauf der Bauern einbegriffen

Konstantinopel 5 Oktober Der bisherige türkische
Gesandte in Athen Tevfik Bey ist zum Botschafter in
Berlin und der ehemalige Gouverneur von Metelin
Agniah Effendi zum Gesandten in Athen ernannt worden

Tages Chronik
Die Majestäten erfreuen sich wie aus Baden Baden

gemeldet wird des allerbesten Wohlseins und unternehmen
bei dem eingetretenen milden Wetter Spazierfahrten in die

Umgegend Die Kaiserin hat dem Magistrat und der
Stadtverordnetenversammlung in Berlin auf die an Ihre
Majestät die Kaiserin aus Anlaß Allerhöchsteren Geburts
tages gerichteten Glückwunschadresse ein Dankschreiben zu
gehen lassen

Prinz Friedrich Leopold von Preußen dessen Rück
reise nach der Heimath bereits gemeldet war weilt gegen
wärtig noch in Smyrna Von hier aus begiebt er sich
nach Italien um Rom und Neapel zu besuchen Seiner
Rückkehr nach Bonn wo der Prinz seinen Studien ob
iegt wird erst im November entgegengesehen Die Prin

zessin Friedrich Karl gedenkt einen Theil des Winters
über in Mailand zu verbringen Die Prinzen Alexan
der und Georg von Preußen die zur Zeit in Wien weilen,
kehren Ende dieses Monats nach Berlin zurück

Gestern trafen der Herzog und die Herzogin von
Edinbnrg im strengsten Inkognito aus Mecklenburg in
Berlin ein Ferner trafen die Großfürstin Katharina von
Rußland verw Herzogin Georg von Mecklenburg Strelitz
mit ihrer Tochter Helene aus Petersburg hier ein um
Abends nach der Schweiz weiterzureisen

Der Beleidigungsprozeß des früheren Reichstagsab
geordneten Schmidt gegen den Hofprediger Stöcker kommt
am 7 November vor dem Landgricht Berlin in der Be
rufungsinstanz abermals zur Verhandlung da von beiden
Seiten Berufung eingelegt ist

Der Festkommers der deutschen Turner zur
Feier des 25jährigen Jubiläums des Professors Euler
in Berlin war von etwa 600 Teilnehmern besucht Nach
dem Kaiserhoch nahm vr Angerstein das Wort zur Fest
rede die eine Würdigung des Wirkens Euler s enthielt
und an deren Schluß dem Jubilar die Ehrengabe seiner
Schüler und Freunde ein großer mit der Jahnstatuette
gekrönter Pokal überreicht wurde Eine zweite Ehrengabe
einen silbernen Becher überbrachten die Turner aus
Wriezen Der Jubilar trank nach Worten des Dankes
aus demselben auf das Wohl der deutschen Turnerei
Die Festgenossen blieben bis nach Mitternacht vereint

Genau vor 200 Jahren zählte Berlin 17,400 Ein
wohner darunter 5000 französische Resormirte so daß der
vierte Einwohner ein Franzose war

Eine statistische Zusammenstellung des Berliner Frem
denverkehrs im September hat ergeben daß während des
selben in Gasthöfen 28,746 Hotel garnis und Chambres
garnis 4042 sonstigen Herbergen 6558 zusammen
in öffentlichen Wohnanstalten 39,347 Fremde abgestiegen
sind

Aus einer eigenthümlichen Veranlassung wollte ein
Mädchen in der Nacht zum 3 ds Mts sich das Leben
nehmen indem es vor dem Hause Schiffbauerdamm 2 in
Berlin in die Spree sprang Nachdem die Lebensmüde
durch zwei hinzugekommen Männer mittels Handkahns
noch lebend aus dem Wasser gezogen worden war gab
sie an daß sie wegen eines Muttermals im Gesicht fort
gesetzt geneckt worden sei und diese Neckerei nicht länger
habe ertragen wollen

Auf der Görlitzer Bahn hat sich in der Nacht zum
Sonnabend ein schreckliches Unglück zugetragen Der all
abendliche Güterzug verließ Lübben als der Packmeister,
ein sehr gewissenhafter Beamter sich nochmals überzeugen
wollte ob auch die letzten Wagen ordentlich gekuppelt feien
Hierbei muß er ausgeglitten sein so daß der ganze,
22 Axen lange Zug ihm über beide Hände und Füße hin
wegging Man brachte den Verunglückten nach Lübben
zurück wo ihm die erste ärztliche Hilse zu Theil wurde
Mit dem Morgenzuge überführte man ihn nach Berlin
Trotz seiner Schmerzen befand er sich bei voller Besinnung
und sagte noch beim Herausheben aus dem Zuge man
solle ihm die Beine doch tiefer legen Man brachte den
Verunglückten nach Bethamen aber hier erlag er am Vor
mittage seinen schweren Verletzungen Er hinterläßt eine
Wittwe und vier Kinder

Bekanntlich wnrde im Laufe des Sommers den in
Graudenz wohnenden polnisch russischen Ueberläufern auf
gegeben bis spätestens den 1 Oktober das preußische
Staatsgebiet zu verlassen Wie der Ges nun hört hat
außer einem Glaser welcher schon vor längerer Zeit nach
England gegangen ist kein einziger der Ausgewiesenen
bisher die Stadt verlassen Welche Maßregeln die Re
gierung nun ergreifen wird muß abgewartet werden ein
zelnen Ueberläufern wird aller Voraussicht nach der
Aufenthalt auch weiterhin gestattet werden Im Kreise
Graudenz sind bisher in 19 Ortschaften 39 Personen
ausgewiesen worden

Der polnische Dichter Kraszewski welcher gegenwärtig
in Magdeburg die ihm wegen Landesverrats zudiktirte
Strafe abbüßt dürfte wie man in dem Verurtheilten
nahestehenden Kreisen mit Bestimmtheit annimmt in Bälde
begnadigt werden Die Begnadigung des Dichters ist von
sehr hochstehender Seite dem Kaiser wiederholt empfohlen

worden Kraszewski hat sich jedoch bis jetzt geweigert
in dem einzureichenden Gnadengesuche die Schuldfrage
reuig einzugestehen Es verlautet daß sich unter Anderem
ein Prinz des Königlichen Hauses für diese Begnadigung
sehr interesstrt und zwar in Folge der Empfehlung einer
ausländischen Fürstin die zu den persönlichen Verehrern
des gefangenen Poeten zählt Der Kaiser scheint indessen
gewillt die Amnestie von dem reuigen Geständniß des Ver
urtheilten abhängig zu machen Die Nachricht daß Kras
zewski ernstlich krank ist ist unbegründet Er erfreut
sich in Magdeburg der schonendsten Behandlung und
arbeitet nach wie vor für polnische belletristische Journale

In München erregt wiederum eine Duellgeschichte
peinliches Aufsehen schon deshalb weil sie sich im Ge
meindekollegium abspielte In einer geheimen Sitzung deK
Kollegiums hatte der Gemeindebevollmächtigte Stadtver



ordnete Seyboth heftig gegen einen Antrag des Grafen
v Arco Valley zwei konfessionell getrennte Kinderasyle zu
errichten gesprochen wobei er die Worte gebrauchte Es
scheinen den Antragsteller nicht sehr lautere Motive ge
leitet zu haben Alsbald erschien bei Seyboth als Kar
tellträger Hauptmann Millauer mit einem Briefe Graf
Arco s welcher Seyboth aufforderte die Beleidigung ent
weder zurückzunehmen oder mit der Waffe zu vertreten
Seyboth antwortete ablehnend und erhielt vom Grafen
Areo einen in scharfem Tone gehaltenen Brief der ihn
veranlaßte die Angelegenheit in öffentlicher Sitzung
des Gemeindekollegiums zur Sprache zu bringen Graf
Areo erklärte nun die Behandlung der Sache in öffent
licher Sitzung gleiche einer Denunziation an den Straf
richter Ein Jeder habe das gesetzliche Recht seine Ehre
zu wahren und er als Offizier habe diese Pflicht noch
mehr Von Seyboth aber wende er sich mit Ekel und
Verachtung ab Diese letztere Aeußerung trug dem Red
ner einen Ordnungsruf ein aber auch Seyboth der eine
Antwort als unter feiner Würde erklärte zog sich eine
Rüge zu womit die höchst unerquickliche Scene endete

In Innsbruck wurde am Sonnabend die zur
Wasserleitung führende Brücke über den Stillfluß durch
Dynamit in die Luft gesprengt Die Brücken sind größten
Theils die Wasserleitung ist völlig zerstört Die Ver
brecher sind bisher noch nicht entdeckt In Folge der
Zerstörung der Wasserdrücke fehlte es auf dem Bahnhofe
sofort an Waffer zur Speisung der Lokomotiven und es
würde bis zur Wiederherstellung der Wasserleitung und
der Brücke der gesammte Eisenbahnverkehr von Innsbruck
aus unmöglich geworden sein wenn nicht die städtische
Dampfspritze hätte geholt werden können welche aus der
Sill Wasser nach dem Wasserthurm der Bahnstation
treibt und somit den Eisenbahnverkehr aufrecht erhält

Zu Dux in Böhmen fand gestern im czechischen
Kasino eine Dynamitexplosion statt durch welche zahl
reiche Fensterscheiben zertrümmert wurden Die Urheber
der Explosion sind noch nicht ermittelt

Vor dem Kriminalgericht in Warschau als zweiter
Instanz ist gestern ein sensationeller Prozeß entschieden
worden Es handelte sich um Brunnenvergiftung welcher
zwei Juden Baruch Gewiß und Moses Goldstern aus
Rache sich schuldig gemacht hatten Das Bezirksgericht
zu Siedlce hatte die beiden zu neun resp acht Jahren
Zwangsarbeit verurtheilt in der Appellinstanz kamen sie
mit sechs resp fünf Fahren davon Der Thatbestand ist
folgender Ein gewisser Müller Wojdat hatte bei der
Pachtung einer Mühle im Dorfe Kolbiel Kreis Nowominsk
den Baruch Gewiß überboten und in Folge dessen die
Mühle in Pacht erhalten während vorher der Jude die
Mühle in Pacht gehabt hatte Aus Rache stiftete Baruch
Gewis den Faktor Moses Goldstern an den neben dem
Wohnhause des Wojdat befindlichen Brunnen zu ver
giften Die Entdeckung des Verbrechens ist dem Besitzer
des Dorfes Rognty zu verdanken welcher in dem Brunne i
Arsenik vorfand

Verdächtige Mode Der Voltaire meldet daß in
Zukunft alle Damen die nach Art der Venus Kallipygos
aufgeputzt sind an der schweizerisch französischen Grenze
auf ihren xoul durchsucht werden wenn die Grenzanf
feher es für nöthig halten Es wird nämlich in den Hin
täranfetzen der jetzigen Mode viel geschmuggelt

Das Kurban Bairam Fest ist in Konstantinople
trotz der Verwirrung welche die ostrumelischen Vorgänge
naturgemäß anrichten mußten in allen seinen Einzelheiten
unter Betheiligung einer enormen Menschenmenge und
unter Aufbietung einer ungewöhnlichen Machtentfaltung
begangen worden Sechs Uhr früh verließ der Sultan
Abdul Hamid seine Residenz gefolgt von einem impo
santen Zuge Einer der kaiserlichen Adjutanten welcher
vor dem Zuge ritt stürzte mit dem Pferde und war auf
der Stelle todt Dieser Unfall war von deprimirender
Wirkung auf alle Anwesenden welche darin ein verhäng
nißvolles Anzeichen erblickten Es ist bekannt daß die
Türken sehr abergläubisch sind Nach den üblichen Ge
beten und Opfern fand im Thronsaale von Dolma
Bagdsche die Ceremonie des Handkusses statt Die Prin
zen der kaiserlichen Familie der Großvezier die Minister
die Marschälle und Generale die Großnlemas und die
ganze Reihe der Civilbeamten desilirte vor dem Sultan
Diese sehr ermüdende Ceremonie dauerte nicht weniger als
zwei Stunden mehr als 4000 Personen nahmen daran
Theil

Wie Berichte aus Mekka melden hat die Seiden
decke welche der Sultan dies Jahr für die Kaaba in
der Heiligen Stadt gespendet einen Werth von 385,000 Fres
und die welche wieder der Khedive für dieses Heiligthum
gespendet einen solchen von 290,000 Fres Beide Decken
sind von schwarzer Farbe und reich mit Gold gestickt und
deren Umfang ist ein so großer daß sie über die ganze
Kaaba ausgebreitet werden können Am vergangenen
Sonntag als am ersten Tage des Kurban Bairamfestes
wurden die alten Decken von der Kaaba entfernt und
durch diese neuen ersetzt Von den zwei alten Decken er
hielten dann die eine der Sultan die andere der Khedive
zum Geschenk

Der reiche Moskauer Silberfabrikant Chlebnikow
welcher auf der Reise von Petersburg nach Moskau in
einem Koupee erster Klaffe plötzlich verstorben ist soll
wie die Obduktion annehmen läßt ermordet man sagt er
würgt worden sein Er führte am Tage zuvor eine
bedeutende Baarfumme bei sich auf der Reise fand man nur
noch hundert Rubel in feinem Besitz Irgend welcher An
halt über den Mörder fehlt bis zur Stunde

Im Bremer Stadttheater hatte sich der über der
Bühne befindliche Rieselapparat in der Nacht vom Diens
tag auf Mittwoch von selbst in Thätigkeit gesetzt und be

währte sich so ausgezeichnet daß die Bühne und der da
runter liegende Keller bald vollständig unter Waffer stan
den Die herbeigerufene Feuerwehr beendete das mit
durchschlagendem Erfolge begleitete erste Auftreten des
Apparats von dem man nun mit Gewißheit voraussetzen
ann daß er auch in der Stunde der Gefahr seine Schul

digkeit thun werde

Ein fürchterliches Verbrechen ist kürzlich in Bochum
verübt worden Die beiden zwölfjährigen Söhne des
städtischen Bauassistenten G haben einen 9jährigen Kna
ben in einen dortigen Neubau gelockt ihm Hände und
Füße mit Stricken verschnürt Nase Mund und Ohren
mit Erde und Steinen verstopft und dem armen völlig
wehrlosen Kinde mit einem Meffer einen Stich beim Ohre
beigebracht so daß die Klinge am Munde wieder heraus
kam Das arme Opfer wurde wie die Wests Vztg
schreibt erst nach mehreren Stunden zufällig aufgefunden
und ist kurz darauf an den Folgen der erhaltenen Ver
letzung gestorben

Die Makart Denkmal Frage wird jetzt in Wien wie
der in Fluß gebracht werden Es heißt daß in der nächsten
Zeit unter den Mitgliedern der Wiener Künstler Genossen
schaft ein Wettbewerb für das Makart Denkmal ausge
schrieben werden soll Die Sammlungen haben bisher
den kleinen Betrag von 6000 Gulden ergeben

Die gegen den französischen Journalisten de Dorides
wegen Hochverraths und Bestechung von Arsenalbeamten
eingeleitete Untersuchung hat neue Beweise seiner Schuld
ergeben Aus einigen Papieren welche in seiner Woh
nung gefunden wurden erhellt daß er Unteragent fremd
ländischer aber hochgestellter und reicher Legitimisten war
welche in Italien den alten Zustand der Dinge wieder
herstellen und dem Papste den Kirchenstaat also die welt
liche Macht wieder verschaffen wollten In einem an ihn adres
sirten Briefe stehen die Worte Gegen die italienischen
Räuber ist jedes Mittel erlaubt

Die Streitmacht des Papstes Ueber die
militärischen Hülfsmittel über welche der Papst verfügt
gingen jüngst Mittheilungen durch deutsche Blätter die
jetzt in manchen Punkten berichtigt werden Es hieß
der Papst verfüge über 122 Kanonen und über genügende
Munition um eine regelmäßige Belagerung abhalten zu
können n A sollte das Arsenal 6200 Bomben enthalten
Der römische Korrespondent des Siscle berichtet da
gegen daß nicht mehr als 20 Geschütze vorhanden wären
die sich in sehr schlechtem Zustande befänden und höchstens
einen Trödler glücklich machen könnten Dann existiren
etwa 1000 Flinten veralteter Konstruktion Nichts desto
weniger sind drei Mann mit der Bewachung dieses alten
Eisens betraut welche einen monatlichen Sold von 37 /z
Francs beziehen Die Zahl der bewaffneten Soldaten
über welche Leo XIII disponirt beträgt 510 davon sind
120 Schweizergarden 90 Gendarmen 50 Nobelgarden
und 200 Mann Palastwache Es sind das nur Parade
truppen die bei den großen Ceremonien signriren mit
Ausnahme der Schweizer die in Ermangelung anderer
Beschäftigungen die Funktionen als Pförtner Thürsteher
u s w ausüben Damit ist nun nicht gesagt daß der
Papst aller militärischen Hülfsmittel entbehre In den
vatikanischen Archiven liegt ein Organifationsplan den
Herr v Merode nach dem Einzug der Italiener in Rom
entwarf und der auch heute noch anwendbar sein würde
Neben den Cadres der päpstlichen Zuaven und der römi
schen Milizen hatte der päpstliche Kriegsminister katho
lische Freiwilligenkorps in Aussicht genommen deren
Mannschaften von jedem Bischof auf dessen eigene Rech
nung im gegebenen Augenblicke für den päpstlichen Stuhl
gestellt werden sollten Herr v Merode hatte bei allen
Mitgliedern des ausländischen Episkopats angefragt bis
zu welchem Maße jeder derselben zu einer allgemeinen
Schilderhebung beitragen könne Jeder Bischof hatte
daraufhin sein Anerbieten gemacht und auf diese Angaben
hin hatte der belgische Prälat die Elemente der Armee
vereinigt auf welche er glaubte für die Befreiung des
Papstes rechnen zu dürfen Diese Armee besteht noch
immer aus dem Papiere aber es ist wohl anzunehmen
daß der Papst derselben nur einen historischen Werth
beilegt da er die moralischen den kriegerischen Mitteln
vorzieht

Vapotvll
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

4S gr Ulrichstriche 4S

Tageskalender
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Aeuer Meldeftelle Polizei Wachtftube
Kaufmännischer Verein Ab 8 9z Stenographie System Stolze englische

Sprache und Gesellschaftsabend im Vereinslokale
Saufinänn Verein v 13 Novbr 187t Ab 3z im Hotel Stadt Berlin
Kaufmann Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Jahn scher Turnverein Ab 9 M Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 3 Turnübung im Paradies
HMischer Schützmbund Schießtag
Gesangverein Gntenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in Kohl s Restaurant

Königstraße
Hall Volls Liedertafel Ab 3 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forschaus 85 Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores
Katholischer Mänuerverein Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein inigleit Ab 8 im Reichskanzler
Verein von Kriegern S Sept 1870 Ab 8 Uhr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallescher Liederlreis Ab 8z 11 Uhr Berggasse 1
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8z Versamm im Pfälzer Schießgraben
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8st in Lücke s Hotel

Saiiarienziichter Vereiu für Halle a T und Umgegend Versammlung im
Restaurant zum Eiskeller

Halle sches VoUsbad Leixzlgerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends
Einzel Bsd IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 1 Oktober

Aufgeboten Der Amtsrichter Wilhelm Theodor Carl
Pannier Bernburg und Johanna Elisabeth Voigt Fritz
Reuterstraße 11

Meldung vom 5 Oktober
Aufgeboten Der Bäcker Ernst Richard Müller und Emma

Ries Lindenstraße 5 Der Schriftsetzer Friedrich Otto Fried
rich große Steinstraße 17 und Friederike Emilie Böttcher
Grötz bei Zörbig Der Handarbeiter Franz Heinrich Kubon
und Wilhelmine Henriette Häußler Freudenplan 7 Der
Schuhmachermeister August Wilhelm Panse Halle und Auguste
Friederike Schoeuemann Petersberg

Eheschließung Der Proviant Amts Assistent Johann Fried
rich Wilhelm Petri Jülich und Hedwig Clara Graf Moritz
zwinger 1 Der Buchdrucker Ernst Emil Hermann Schmidt
Harz 34 und Johanne Henriette Anna Kohlhardt Bocks
hörner 10

Geboren Dem Rechtsanwalt vr u Hermann Kähne
gr Ulrichstraße 35 eine Tochter Gertrud Dem Kaufmann
Maximilian Reschke Poststraße 1 eine T, Martha Paula
Katharina Dem Lehrer Hermann Wagner Charlottenstr 9
eine T Margarethe Clara Dem Bahnarbeiter Richard
Pfitzmann Sophienstraße 19 ein S Paul Gustav Max
Dem Kutscher Franz Völkner Martinsgasse 2 eine T Bertha
Martha Dem Glaser Adolf Ripsch Sophienstraße 17 eine
T Margarethe Louise Anna Dem Tapezierer Georg
Günther gr Brauhausgasse 22/23 eine T Antonie Dem
Schlosser Gustav Reiling Zapfenstraße 16 eine T, Clara
Dem Schlosser Otto Lorenz Brunnengasse 3 eine T, Anna
Martha Dem Klempner Ludwig Jesse Wörmlitzerstr 3
ein S Carl Friedrich Wilhelm Otto Dem Techniker Gott
werth Eisenschmidt Böllbergerweg 44 eine T Bertha Elsa

Dem Schuhmacher Wilhelm Ruft Harz 26 ein S Andreas
Carl Wilhelm Zwei unehel S Zwei unehel T

Gestorben Des Maurer Victor Le Clere T Friederike
Bertha lg M 16 T Schützengasse 14 Louise Nicolai
19 I 9 M 11 T Weingärten 32 Des Expeditionsboten
Wilhelm Möckel T Gertrud Helene 11 Mon 23 Tg, Ober
glaucha 40 Der Böttchermeister Franz Friedrich Laue 53 I
6 M 12 T Dachritzgasse 6 Des Bahnarbeiter Albert
Lehmann S 6 T Bäckergasse 9 Die Wittwe Christiane
Noack geb Reichhardt 73 I 7 M 11 T Albrechtstraße 35
Des Restaurateur Andreas Kleemann Ehefrau Emma geb
Weber 38 I 11 M 18 T Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 30 September

Geboren Ein unehel Sohn Brunnenstraße 16 Dem
Handarb F C A Heinrich ein S kl Breitenstraße 14

Gestorben Des Zimmermanns F A Naumann S, 4 I
9 M 26 T Scharlachwassersucht kl Breitenstraße 8 Des
Maurers F W G Sträube Sohn 8 I 3 T Scharlach
Burgstraße 34

Meldung vom 1 Oktober
Gestorben Der Todtengräber I F Ch Herrmann 64 I

3 M 13 T Lungenentzündung Schleifweg 9
Meldung vom 2 Oktober

Geboren Dem Handarbeiter C A F May ein Sohn
Schulgasse 1

Gestorben Des Fabrikschmieds F W Näther S 11 T
Stemstraße 1 Des Zimmermanns H Vieler Sohn 2 I
2 M 4 T Bräune Reilsstraße 43

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7,19 V 9,51 V
10 55 V stis Köchen 11,31V
1,24 N 3,10 N 5 50 N 8,33 A
10,30 A 12,S A stis Köthen

Nach Leipzig 5,20 fr 7,30 V
3,25 V 10 12 V 11,30 V

I,40 N 3,20 N S,8 N6 15 A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11,0 A 2 V7 fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11,35 V
3 5 N 6,0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Kassel 5,10 V 9,0 V 11,43
2,0 N 5,50 N stis Eichenberg
9,30 Abends IM Nordhausen
10,37 A

Nach Sorau 7,57 V 1,33 N 7,25
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7,45 V
10 15 V 11 33 V 2,5 N
6,8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4,35 fr 7,25 V
II,0 V 2 0 N 5,39 N 6 0 A
9,15 A

Von Magdeburg 7,21 V 8,52 V
Köchen 10,2V 1 26N 5,3

N 6,56 A 9,1 A 10,41 A
2,45 fr

Von Leipzig 6,52 V 7 9 V
8,42 V 9,43 V 11 7 V11,23 V 1,12 N 2 51 N 4,27

N 5,31 N 7 37 A 8 23 A
8,53 A 10,26 A 11,53 A

Von Halberftadt 3,7 V 10 3 V
1,16 N 4,55 N 3,50 A

Von Kassel 6,55 V st Nordhausen
7 14 V 10,3 V st Eichenberg

1 10 N 5,13 N 3,53 A 10,35 A
Bon Sorau 7 4 V ston Falken

berg 1,6 N 7,9 A
Von Thüringen 4,28 fr 7 6 V

ston Erfurt 10,33 V 1 9 N
5,15 N 5 33 N 9,11 A10,56 A

Von Berlin 4,21 fr 8,20 V ston
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2,50 N ston Bitterfeld 5,45 N
9 3 A 10,53 A

bedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personeuposteu

Postbof Halle
Nach Schafftädt 5,45 fr 3 0 N Von Schafftädt 8 35 V 7 50 ANach Salzmünde 6,0 sr 3,0 N Von Salzmünde 10,0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des HMe schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

null

Thermometer
nach

0slsiu,8 Rssiun

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind Wetter

5 /10 l 2 Uhr 756,0 13,7 11,0 61 8V wolkig

8 Uhr 754,0 11,2 9 0 92 SV Regen

6 /10 7 Uhr 751,0 8,8 7,0 91 8V Regen

Uebersicht der Witterung
Unter dem Einflüsse eines tiefen Minimums dessen Kern

bei den Shetlands zu liegen scheint wehen im südlichen Nord
seegebiete starke stellenweise stürmische südwestliche Winde mit
Regenwetter Ein Theilminimum welches gestern über Deutsch
land lag ist nach der ostpreußischen Küste fortgeichritten Ueber
Centraleuropa ist bei meist mäßiger südlicher bis westlicher
Luftströmung das Wetter veränderlich vielfach ist Regen ge
fallen In Deutschland liegt die Temperatur durchschnittlich
etwas unter der normalen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 6 Hamburg t 9 Memel

10 Karlsruhe 9 München 9 Chemnitz Berlin j 8
Paris 9

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 5 Oktober
Abends 1,90 am 6 Oktober Morgens 1,90

Ikmtvr ja lMp/iZ
Mittwoch den 7 Oktober

Neues Theater König Manfred
Altes Theater Griechisches Feuer
Carola Theater Die schöue Helena
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Direktion Intli
Mittwoch den 7 Oktober 1885

Z vlmtv Ix iiiK iiK iitk V rstvIIruiK i I
Neueste Posse Neueste Posse

Große Posse mit Gesang in 4 Akten vonMannstädt u Weller Musik v G Steffens
Repertoirstück des Thalia Theaters in Hamburg des Central Theaters

in Berlin des Carola Theaters in Leipzig c

kvM Herr ttiienvr

Am Donnerstag den 8 d Mts Vorm 11 Uhr verkaufe ich im
Gasthofe zum Nöthen Roß Hierselbst Leipzigerstraße folgende dorthin

geschaffte Gegenstände zwangsweise
S fast neue Kutschwagen darunter Landauer 6 Pferde und zwar
s Füchse 2 Schimmel und s braune Stuten S Paar Pferdegeschirre

Gerichtsvollzieher

PersonenMiesebeck Kolonialwaarenhändler
Fritze Süßmilch Lehrjunge
Irma von BerSnzy
Miklos
Schröder Banquier
Lilli seine Tochter
Alfred von Schönseld
Triller Gesangslehrer und Komponist
Walzebock Kommissionär
Fräulein Häppchen Haushälterin bei
Lore Dienstmädchen Schröder
Frau Mücke Wirthschaften bei Miesebeck
Lotte Dienstmädchen
Laura Wäscherin
Frau Lehmann Marktfrau
Wenzel Schuster
Pauline
Hedwig
Annchen
Klärchen
Elfe

Zweiter Lakei der Irma von BerSnzy
Käufer Käuferinnen Ein Schusterjunge

Ort der Handlung Berlin Zeit

Lilli s Freundinnen

Herr Huener
Herr Sachs
Frl v Lessg
Herr Patry
Herr König
Frl Wack
Herr Pittschau
Herr Becker
Herr Dahleu
Fr Treptow
Frl Hartmann
Frl Peroni
Frl Bertini
Frl Heuer
Frl Carl
Herr Richard
Frl Bertini
Frl Siegel
Frl Heuer
Frl Naue
Frl Wegener

t Herr Carl
Herr Schramm

Herren und Damen
Die Gegenwart

Loge S Mk Sperrsitz ISO Mk Parterre Vorverkauf 8 Pfg
Gallerie SV Pfg

Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und ijt täglich Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr geöffne
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Donnerstag den 8 Oktober

Erstes Ensemble Gastspiel des Wiener Fürsttheaters
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empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Mm
zur bevorsteheudeu Saison

Nächsten Donnerstag den 8 Oktober stehen große
kleine magere
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L HilUptMÄNiz s Möbelfabrik und Magazin
Kl Nlrichstr M U Drei Könige
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reeller Arbeit zu sÄide Preise Wegen überfüllten Lagers verkaufe z bedeute herabgeseqten Preise
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Mittwoch den Oktober er Bor

mittags 11 Uhr versteigere ich Geist
straße IS hier1 Waarenschrank 1 Waarenregal

1 Ladentisch 1 Bücherschrank zwei
Veetikows 1 Spiegelschrank uebsi
Spiegel 1 Kleiderschrank c

Gerichtsvollzieher

Mittwoch den V d Mts Vorm
1V Uhr verkaufe ich Geiststr IS hier
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Damenmantel und 1 Teppich
Mi ltt Gerichtsvollzieher

gr Ulrichstraße 16 II

Mer DeM
Markt 1 unterm Nachhalls

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füll mit Schutzmarke
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Heute Mittwoch im Vereinslokal gr Berlin IS i Tr

Abends 8 Uhr Aufnahme für lZuKi5 zl v
System Stolze

MWWt ZNÄZ lseI r V rsi
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr im Kronprinz Bortrag des Herrn

Dr Otto Hahn aus Leipzig über Die Entstehung der englischen Handels und In
dustrie Suprematie

Earantie für gute Arbeit und Sitzen
Empfehle mein bedeutendes Lager in
Herren und Knaben Anzügen

ZWmter Ueberziehern Kaiser
Mänteln
ks rl Schneidermeister

Grafeweg 1 Ecke Klausstraße

n einzeln und ganze Ausstat
empfiehlt billig

SA in Berlin Fischerbrücke 17
Preiseourant u Zeichnungen franco

Reue n gebrauchte Möbel verkauft
billig Brüderstr 4 Halloria

Eine hellbraune gut gerittene
Stute ausrangirtes Militärpferd steht
zum Verkauf in Rittergut Brachstedt
bsi Niemberg Preis fest 18 Mk

Täglich frische
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Winterwaare

SZvvrsiv 11
im besten Arrailgement empfiehlt

Leipzigerstraße
7V Motsod

Triickenrs Brrmlioh
in Fuhren frei Haus offerirt
ZZ Mötzlicherweg 1
Eine ff Plüschgaruitur sehr billig zu

verkaufen Fleischergasse s i
Ein Instrument von gutem Ton ist

billig zu vermiethen Geiststraße 72 II

Eine im flotten Gange befindliche
V li li iR ksi i verbunden mit
ILiivIiIikiii ÄI 1 iiK I vZi k i ii I ervi

und IvitiiiiK v i Ii K in
einer reizend gelegenen StadtThü
ringens ist wegen Kränklichkeit des
Besitzers für 18VVV Mark zu ver
kaufen Vorzügliche Gelegenheit für
Herren welche nachweislich über die
ses Capital verfügen und Lnst haben
ein derartiges Geschäft zu überneh
men Zn weiterer Auskunft bin ich
gern bereit
ki iia Vi iimi Leipzig Lühowstr 8

Ein Haus zu kaufen gesucht Off
8iid V I S704 an I 5gr Steinstrahe 11 erbeten

Die höchsten Preise für Lumpen
Knochen Tuch n s w zahlt

kvI ,I8 Zli 8
gr Brauhausgasse S

MMs s kiiiMii k tz
gr Steiustr S u Sophieustr S8

kiti ii n
bei Hochzeiten Trauerseiern und sonstigen
Festen mit prächtigsten Orangerien werden

schon von 5 Mark an gestellt

Die Expedition des Tage
blattes befindet sich
gr lllrichstrake 19

s iüt sche Buchdruckers


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1885
	10
	07
	7.10.1885 (No. 234)
	Amtlicher Theil.
	Bekanntmachung.
	[Seite 761]

	Zwangsversteigerung.
	[Seite 761]

	Bekanntmachung.
	[Seite 761]


	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 6. Oktober.
	[Seite 761]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 762]

	Tages-Chronik.
	[Seite 762]

	Tageskalender.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]

	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]

	Theater in Leipzig.


	[Tabelle]

	Interims-Stadt-Theater.
	[Illustration]


	[Bekanntmachungen.]






